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Nach 1½ Jahren gemeinsa-
mer Arbeit an der Leader-
Bewerbung und ein paar 
Wochen des Wartens, er-
hielten wir am 9. November 
die erfreuliche Nachricht: 
Die Region u.we wurde von einer 
Jury des Lebensministeriums in den 
Kreis der künft igen Leader-Regionen 
aufgenommen. Insgesamt wird es in 
Österreich 84 Leader-Regionen ge-
ben (bisher waren es 56), 24 davon in 
Oberösterreich. 

Damit hat die Region ein sehr wesent-
liches Ziel erreicht: Bis 2013 erhalten 
wir einen jährlichen Beitrag für den 
laufenden Betrieb und können mit 
unseren Projekten auf den Leader-För-
dertopf zugreifen.

Der Erfolg hat viele „Mütter und Vä-
ter“: Der u.we-Vorstand, der in zahlrei-
chen, zeitaufwändigen Sitzungen die 
Ergebnisse zusammengetragen hat, die 
Gemeinderäte mit ihren zustimmen-
den Beschlüssen, die vielen engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in den Projektteams, bei 
der Zukunft swerkstatt und 
in den Projektgruppen, die 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeindever-
waltungen, die Regional-

manager des Landes Oberösterreich, 
die EUREGIO, die Agrarabteilung des 
Landes Oberösterreich … Herzlichen 
Dank an alle, die uns so tatkräft ig un-
terstützt haben!

Nun geht es an die Umsetzung: Dazu 
wird die Einreichung der ersten Pro-
jekte vorbereitet, das Büro in Puchenau 
eingerichtet und ein Assistent bzw. eine 
Assistentin für die Geschäft sführerin 
Mag. Barbara Krennmayr aufgenom-
men. Ziel ist es, mit Jahresbeginn 2008 
als Leader-Region durchzustarten.

Nähere Infos über die Region u.we, die 
Inhalte der Leader-Bewerbung und ge-
plante Projekte erhalten Sie auf der Re-
gions-Homepage www.region-uwe.at 
und bei Frau Mag. Barbara Krennmayr 
(E-Mail: barbara.krennmayr@region-
uwe.at,Tel: 0650/9575965).

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Durstberger, 
Tel. 07239/8155-10, E-Mail: sabine.durstberger@gramastetten.ooe.gv.at.

Alle Fundgegenstände fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände

Funddatum: Gegenstand: Fundort:

19.10.2007
Kundenkarte v. Blumen Handl-
bauer

24.10.2007
1 braunes Schlüsseletui m. 
Geldinhalt

Polizeipostkasten

30.10.2007 1 Uhr Gehsteig Tischlerei Huemer

15.11.2007
1 Siemens Handy-Freisprech-
anlage

vor Objekt Marktstraße 38

23.11.2007 1 Schlüssel mit rotem Anhänger Objekt Schmiedberg 6

23.11.2007 1 Nokia Handy Pertzlweg

01.12. 2007 € 45,-

02.12. 2007 1 Nokia Handy Grimhard-Straße

Erfolgreiche Leader-Bewerbung der Region u.we
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Liebe Gramastettnerinnen 
und Gramastettner, 

das Jahr 2007 eilt mit Riesenschritten seinem 
Ende entgegen. Zeit für mich, einen kurzen 
Rückblick zu halten und Danke zu sagen: 

Unter den vielen (Bau-)Projekten ist wohl 
heuer die Errichtung des Kommunikati-
onszentrums das Herausragendste. Die 
zahlreichen kulturellen und sportlichen 
Veranstaltungen boten den Besuchern ab-
wechslungsreiche Unterhaltung. Meistertitel 
und Wettbewerbserfolge gaben mir oft mals 
Gelegenheit, meine Glückwünsche auszu-
sprechen. 

Ein lebendiges Gramastetten ist Ziel meiner 
Arbeit, und ich danke allen, die ehrenamt-
lich oder berufl ich auch dieses Jahr ihren 
großartigen Beitrag dazu geleistet haben. 

Enorme Ressourcen für die weitere positive 
Entwicklung unserer Gemeinde fi nden sich 
in der Bevölkerung und unserer Umgebung. 
Dies beweist auch das große Engagement in 
der Vorbereitung auf die LEADER-Bewer-
bung. Dieses Ziel ist nun erreicht und es liegt 
an uns, die günstigen Voraussetzungen best-
möglich umzusetzen. 

Ich bedanke mich bei den Gemeindemanda-
taren, die in zahllosen Besprechungen und 
Sitzungen wichtige Entscheidungen für die 
Gemeindeentwicklung getroff en und diese 
umgesetzt haben.  

Schließlich danke ich meinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Gemeinde - im 
Kindergarten, in der Schule, im Bauhof und 
im Gemeindeamt. Sie „erledigen“ nicht nur 
ihre Aufgaben, sondern bringen ihre Kre-
ativität in die Projekte ein und stellen sich 
auch immer wieder in ihrer Freizeit zur Ver-
fügung, so zB bei den Familienveranstaltun-
gen, beim KuHerbst und beim Christkindl-
markt, der schon seit 22 Jahren von ihnen 
hervorragend organisiert wird.   

Liebe Gramastettnerinnen und Gramastett-
ner, 

ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weih-
nachtszeit und alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit für das kommende Jahr 2008. 

Ihr Bürgermeister 

nächster großer Schritt ist die Errich-
tung einer Biomasseheizungsanlage

Gerade noch vor Wintereinbruch 
konnte das Dach eingedeckt und die 
Solaranlage (zur Warmwasserauf-
bereitung) errichtet werden. Anfang 
Dezember werden die Fenster einge-
setzt. 

Die Marktgemeinde Gramastetten 
ist Klimabündnisgemeinde und sieht 
es als ihre Verpfl ichtung an, umwelt-
freundliche, CO
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-neutrale Energi-

en zu nutzen. Nach der Errichtung 
der Biomasseheizungsanlage für das 
Schulzentrum ist nun auch für das 
Kommunikationszentrum und das 
Gemeindeamt eine solche Heizungs-
anlage geplant. Derzeit läuft  das Be-
willigungsverfahren. 

Über den aktuellen Stand der Bauar-
beiten können Sie sich über die Web-
cam auf unserer Homepage informie-
ren (www.gramastetten.ooe.gv.at).

Kommunikationszentrum 
Gramastetten –

Ausschreibung

der gemeindeeigenen Firma „Verein zur 
Förderung der Infrastruktur der Markt-
gemeinde Gramastetten & Co KG“ für 
das Kommunikationszentrum Gra-
mastetten – „Kunst am Bau“.

Die VFI Marktgemeinde Gramastetten 
& Co KG ist Errichterin des Kommuni-
kationszentrums Gramastetten in der 
Marktstraße 18. Wand und Luft raum 
bei der Haupttreppe (im Gebäude 
selbst) bieten Raum für eine künstleri-
sche Gestaltung. Die erste Phase dient 
zur Sammlung der Ideen. 

Reichen Sie dazu bitte Ihren Vorschlag 
mit kurzer Beschreibung bis zum 
31. Jänner 2008 im Marktgemeinde-
amt Gramastetten ein. Die Auswahl 
und Entscheidung über die weitere Vor-
gangsweise erfolgt durch eine Fachjury. 

Für die Ideenfi ndung werden keine Kos-
ten, welcher Art auch immer, ersetzt. 

Für Besichtigungstermine und In-
formationen wenden Sie sich bit-
te an Herrn GF Rudolf Haslmayr, 
07239/8155-22.

Telefonumfrage über 
Gemeindepolitiker – 

Information

Ende Oktober 2007 wurde in Grama-
stetten eine Telefonumfrage durchge-
führt, wobei sich die Fragen auch kon-
kret auf einzelne Gemeindemandatare 
bezogen haben. Diese Umfrage wurde 
ohne Kenntnis der Marktgemeinde 
Gramastetten durchgeführt und uns 
wurde auch nicht mitgeteilt, wer diese 
in Auft rag gegeben hat. 

Anfang 2008 wird eine schrift liche 
Umfrage zum Th ema „Leben in der 
Gemeinde Gramastetten 2008“ erfol-
gen. Diese wird von der Marktgemein-
de Gramastetten unterstützt und in 
Zusammenarbeit mit der Energie AG, 
der WK Oberösterreich, dem Land 
Oberösterreich, der Raiff eisen Landes-
bank, den OÖ-Nachrichten und dem 
ORF Oberösterreich durchgeführt so-
wie von der Gisdat erstellt. Im Jänner 
werden Fragebögen an alle Grama-
stettnerInnen (ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr) zugesandt. 

Dritter Defi brillator-
Standort im Arcus-

Sozialforum Gramastetten

Neben den beiden bisherigen Defi bril-
lator-Standorten bei Gemeindearzt Dr. 
Hans Reiter und bei der Raiff eisenbank 
Gramastetten hat nun auch das Arcus-
Sozialforum Gramastetten, Schmied-
berg 17, einen Defi brillator im Haus. 

In Notfällen kann er jederzeit ausgelie-
hen werden. Tel. 07239/8154



Do., 07. Februar 2008
Di., 26. Februar 2008

Di., 11. März 2008

Bauverhandlungstermine

An diesen Tagen sind Beratungsgespräche mit dem Bausachverstän-
digen, Herrn Ing. Voglsam möglich. Voranmeldungen bitte unter der 
Tel.Nr. 07239/8155 DW 23 oder DW 28,  E-Mail: walter.knabl@gramastetten.
ooe.gv.at!
Vereinfachte Baueinreichungen müssen mindestens 3 Werktage vor dem 
jeweiligen Bauverhandlungstermin in der Bauabteilung einlangen, um ver-
handelt werden zu können!
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ÄRZTEDIENST 
AN SONN- U. FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051 

Datum Praktischer Arzt

22.-24.12. Dr. Kirschbichler
25./26.12. Dr. Müllner
29./30.12. Dr. Mertl
31.12./01.01. Dr. Kirschbichler
05./06.01. Dr. Müllner
12./13.01. Dr. Reiter
19./20.01. Dr. Kirschbichler
26./27.01. Dr. Mertl
02./03.02. Dr. Mertl
09./10.02. Dr. Reiter
16./17.02. Dr. Kirschbichler
23./24.02. Dr. Müllner

Die Ordination von Dr. Reiter ist 
vom 2. bis 6. Jänner 2008 geschlos-
sen.

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer erreich-
bar sein sollte, rufen Sie bitte die Rot-
Kreuz-Zentrale (Ärztefunk), Tel. 141. 
Von dort kann dieser über Funk jeder-
zeit verständigt werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 10:00 
Uhr zur Behandlung von Akuterkran-
kungen in der Ordination anwesend. 

Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1 
4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467

Ordinationszeiten:
Di–Fr  08:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  08:00–12:00 Uhr

Amtliche Mitteilungen

Winterdienst

Problem parkender Autos, Gefähr-
dung durch „bauliche Anlagen“ ne-
ben der Straße

Die Winterdiensteinteilung (Schnee-
räumung und Streuung) für den Win-
ter 2007/08 ist bereits genauestens 
festgelegt. Zwischen 04:00 und 22:00 
Uhr sind unsere Bauhofmitarbeiter, 
eine Winterdienstfi rma und einige 
Landwirte für Sie im Einsatz. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass bei unse-
rem großen Straßennetz nicht überall 
gleichzeitig geräumt und gestreut wer-
den kann. 

Auf den Hauptverkehrswegen durch 
Gramastetten, das sind die Waldin-
ger- und die Hansberg-Straße (von der 
Raiba bis Linz), wird der Winterdienst 
wieder von der Staßenmeisterei Ot-
tensheim durchgeführt. Anfragen bzgl. 
Winterdienst auf diesen Straßen rich-
ten Sie bitte direkt an die Straßenmeis-
terei Ottensheim, Tel. 07234/82246. 

Wir ersuchen aber auch Sie, liebe Au-
tofahrerInnen, Ihr Fahrzeug winter-
tauglich (Winterreifen, Schneeketten, 
...) auszurüsten und Ihre Fahrweise 
den Witterungsverhältnissen anzu-
passen. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass in 
Siedlungen auf öff entlichen Straßen 
das Parken verboten ist, wenn da-
durch nicht mehr genügend Platz für 
die Winterdienstfahrzeuge zur Verfü-
gung steht. Bei Nichtbefolgen ist die 
Räumung und Streuung nicht ge-
währleistet bzw. werden Parksünder 
kostenpfl ichtig abgeschleppt. 

Leider müssen wir auch immer öft er 
feststellen, dass neben den Straßen 
„bauliche Anlagen“, zB auch Steine 
am Straßenrand, ohne die Zustim-
mung der zuständigen Straßenver-
waltung (bei Gemeindestraßen und 
Güterwegen der Bürgermeister, bei 
Landesstraßen die Straßenmeisterei 
Ottensheim) errichtet werden. Diese 
stellen jedoch oft  eine Behinderung, 
va beim Winterdienst, und eine Gefahr 
für die Straßenbenützer dar. Wir ap-
pellieren deshalb an Sie, „bauliche An-
lagen“ nur im Einvernehmen mit der 
Straßenverwaltung zu errichten. Sie 
sind ansonsten auch für entstehende 
Schäden haft bar. 

Die Kosten für den Winterdienst 
2006/07 sind mit € 78.500,- wegen 
der warmen Witterung relativ gering 
ausgefallen. Die Kosten für den Win-
terdienst 2005/06 betrugen hingegen 
€ 371.000,-. 

Busfahrpläne – 
Regionalverkehr Oberes 

Mühlviertel

Seit 9. Dezember 2007 gibt es wieder 
neue Busfahrpläne. Diese erhalten Sie 
bei uns am Gemeindeamt oder Sie 
können sich die Fahrpläne im Internet 
unter www.ooevv.at herunterladen.
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Besichtigung der Biogasanlage Ger-
ling

Am 19. Oktober 2007 lud der Umwelt-
ausschuss zur Besichtigung der Bio-
gasanlage Gerling, errichtet 2005 nach 
den neuesten technischen, umweltrele-
vanten und rechtlichen Bestimmungen 
von der Fa. Zellinger, Walding, ein.

In dieser Anlage werden Bioabfälle, 
Speisereste, alte Speiseöle, Fette, Blut, 
Magen- und Darminhalte und Gülle 
zu Biogas verarbeitet. Nach der Zer-
kleinerung des angelieferten Materi-
als auf max. 12 mm große Teile und 
Entfernung von Metallteilen wird das 
entstandene Substrat verdünnt, hygie-
nisiert und zwischengelagert. Je nach 
Bedarf werden Fermenter mit diesem 
Substrat befüllt. Bei dem nun statt-
fi ndenden Gärvorgang entsteht das 
wertvolle Biogas. Das entwässerte Gas 
wird in einem Speicher zwischengela-
gert und zwei Blockkraft werken mit 
je 180 kW elektrischer Leistung zuge-
führt. Der erzeugte Strom wird in das 
öff entliche Netz eingespeist und die 
beim Gärprozess entstehende Wärme 
wird zur Beheizung der techn. Einrich-
tungen, wie Fermenter, Biofi lter usw., 
und der Biogasanlage selbst eingesetzt.

Das vergorene Substrat kommt als 
hochwertiger Dünger in der Landwirt-
schaft  zum Einsatz.

Der gute Tipp

Verschmutzte Herdplatten aus Ceran 
bekommt man wieder sauber, wenn 
man sie im kalten Zustand mit einer 
halben Zitrone, diese kann auch schon 
etwas ausgepresst sein, einreibt. Nach 
dem Einwirken wird die Glaskera-
mikplatte mit warmem Wasser abge-
wischt.

Brigitte Feldbauer
Obfrau Umweltausschuss

Christbaumabholung

Im Rahmen des Umweltschutzes und 
als Serviceleistung der Gemeinde wer-
den die Christbäume am Dienstag, 8. 
Jänner 2008 kostenlos abgeholt, ge-
häckselt und der Kompostierung zu-
geführt.

In den Ortschaft en Pöstlingberg und 
Gramastetten werden alle zur Verwer-
tung bereitgestellten Christbäume ge-
nerell abgeholt. Alle Gemeindebürger 
aus den übrigen Ortschaft en und Sied-
lungen, deren Christbäume abgeholt 
werden sollen, mögen dies bis Freitag, 
4. Jänner 2008 beim Gemeindeamt, 
Tel.: 07239/8155 DW 10 (Fr. Durstber-
ger) melden. Die Christbäume müssen 
bereits am Dienstag, 8. Jänner 2008, 
um 07:00 Uhr gut sichtbar neben dem 
Straßenrand liegen.

Christbäume, die nicht am 8. Jänner 
2008 zur Abholung bereitliegen, müs-
sen von deren Besitzern selbst entsorgt 
werden. 

Lichtenberg
Wipfl erbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor GH Reisinger
Mo: 08:30–11:30 Uhr
Fr: 08:30–18:00 Uhr
Sa: 08:30–10:30 Uhr
Tel. 07239/20141

Puchenau
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Mo: 08:00–12:00 Uhr
Fr: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/221055-31

Walding
Teichstraße 1, 
Ortschaft  Lindham
Do: 12:00–18:00 Uhr
Fr: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 07234/84780

Am Montag, 24. Dezember 
sind alle ASZ geschlossen!

Öff nungszeiten der 
umliegenden 

Altstoff sammelzentren 
(ASZ)

Umwelttipps

Restabfallabfuhr – 
Änderung

Die Restabfalltonnen werden am 
Mittwoch, 2. Jänner 2008 und 
Donnerstag, 3. Jänner 2008 
entleert.

Verlegung der Postbus-
Haltestelle – Klarstellung

Die Verlegung und Neugenehmigung 
der Postbus-Haltestelle in der Linzer-
straße wurde von der ÖBB-Postbus 
GmbH, Verkehrsleitung Oberöster-
reich-Ost, beantragt, da das Zufahren 
zum Postparkplatz über die Gegenfahr-
bahn und den Gehsteig zu gefährlich 
ist. Das Amt der Oö. Landesregierung, 
Abteilung Verkehr, hat dem Ersuchen 
nach Durchführung einer mündlichen 
Verhandlung stattgegeben. 

Die Marktgemeinde Gramastetten be-
müht sich um eine bessere Lösung der 
Haltestellensituation in Fahrtrichtung 
St.Veit, diese Haltestelle soll wieder in 
Höhe des Postamtes verlegt werden. 
Derzeit gibt es jedoch noch Probleme 
bei den Grundeinlösungen. 

Erste-Hilfe-Kurse für 
Fahrschüler im Jahr 2008

Die Kurse fi nden jeweils an einem 
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr statt.

Termine: 09.02., 10.5., 12.7., 09.08., 
11.10., 13.12.

Kursort: 
Rot-Kreuz-Dienststelle Walding, 
Mühlkreisbahnstraße 25
Anmeldung täglich unter 
Tel.: 07234/82244
Kursgebühr: € 40,- (Barzahlung)
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Ausschreibung der 
Marktgemeinde 
Gramastetten – 

Verkauf Unimog

Unimog Typ U 1500
Baujahr 11/1982
150 PS
11.000 Betriebsstunden
270.000 km
Zusatzgeräte: Springer Einhänge-
Streugerät mit wegeabhängiger Men-
genregelung (Baujahr 1999)
gültige Überprüfung gem. § 57a KFG 
bis 11/2008
Richtpreis: € 8.000,-
verfügbar ab März 2008
Angebotsfrist: 31. Jänner 2008 
Besichtigung/weitere Informationen: 
Josef Kaiser, 07239/8155-21

Heizkostenzuschuss

Für die Beheizung einer Wohnung 
– gleichgültig mit welchem Ener-
gieträger – wird sozial bedürft igen 
Personen ein Heizkostenzuschuss ge-
währt. 

Das Antragsformular liegt am Ge-
meindeamt auf und steht im Internet 
unter www.land-oberösterreich.gv.at 
zur Verfügung. 

Da bei Redaktionsschluss die Höhe 
sowie die Förderungsrichtlinien des 
Heizkostenzuschusses noch nicht be-
kannt waren, erhalten Sie nähere In-
formationen bei Frau Sabine Durst-
berger, Tel. 07239/8155-10, E-Mail: 
sd@gramastetten.ooe.gv.at.

• Grundsteuer A (für land- und 
forstwirtschaft liche Flächen)• Grundsteuer B (für Baugrundstü-
cke und Wohnhäuser)

Für beide Steuern wurde der He-
besatz mit 500 vH des Steuermess-
betrages (dieser wird vom Finanz-
amt festgesetzt) beschlossen.

• Wassergebühren für die Ortschaf-
ten und Siedlungsgebiete Dießen-
leiten, Feldsdorf, Großamberg, 
Hals, Lassersdorf, Schießstatt und 
Schlagberg
Grundgebühr jährlich: ........ € 50,00
Zählermiete: ......................... € 28,78
Wassergebühr je m3: ............. € 1,25
Anschlussgebühr 
pro m2 verbaute Fläche: ....... € 12,60
Mindestanschlussgebühr: € 1.890,00

• Kanalgebühren:
Grundgebühr jährlich (inkl. 80 m3 
Wasserverbrauch): ............. € 248,00
Kanalbenützungsgebühr je weiterem 
m3 Wasserverbrauch: .............. € 3,10
Anschlussgebühr 
pro m2 verbaute Fläche: ....... € 18,28
Mindestanschlussgebühr: € 2.742,00

Die Anschluss- und Benützungsge-
bühren für Wasser und Kanal sind 
Mindestgebühren, die von der Oö. 
Landesregierung festgesetzt wurden. 
Nachdem die Gemeinde Gramastetten 
die Wasserleitungs- und Kanalbauten 

Festsetzung der Steuerhebesätze und Gebühren für das 
Finanzjahr 2008:

Ausschreibung 

der Marktgemeinde Gramastetten für 
den Verkauf des Pargfriederhauses

Die Marktgemeinde Gramastetten 
ist Eigentümerin des Grundstückes 
Nr. .42, KG Gramastetten mit dem 
darauf befi ndlichen Gebäude Markt-
straße 6 (Pargfriederhaus). Der Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung am 
31. Oktober 2007 den grundsätzlichen 
Beschluss für den Verkauf dieser Lie-
genschaft  gefasst. 

Weitere Informationen:

Grundausmaß: 699 m2

bestehendes Wohn- und Geschäft sge-
bäude: KG/EG/OG
letzte Sanierung 1986, sanierungsbe-
dürft ig, nicht denkmalgeschützt
Aufschließung über die Marktstraße

grundbücherliche Belastungen: Fahrt-
recht für die Wohnanlage Gartenstra-
ße (Parz. 372/1) und Knollmayr (Parz. 
43/2)

bestehende Mietverträge für einen Fri-
seursalon und zwei Wohnungen 

Hinsichtlich zukünft iger Nutzung der 
Liegenschaft  legt die Verkäuferin be-
sonderen Wert auf die Belebung des 
Marktes und die Erhaltung des Orts-
bildes. 

Richten Sie Ihr Angebot mit Nut-
zungskonzept inkl. Zeitplan in einem 
verschlossenen Kuvert an:

Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17
4201 Gramastetten
Einreichfrist: 18. Jänner 2008

Die Vergabe erfolgt freihändig entspre-
chend der vorgelegten Nutzungskon-
zepte in Bezug auf die Marktbelebung 
sowie die Anbotshöhe. 

Kontaktperson für Besichtigungster-
mine/nähere Auskünft e: AL Rudolf 
Haslmayr, 07239/8155-22.

nicht ohne Landesförderung errichten 
kann, sind wir gezwungen, die Min-
destgebühren einzuheben. 

Keine Erhöhung der Abfallgebühren 
gegenüber dem Jahr 2007:• Abfallgebühren für Restmüll:

Abfallgebühr je Abfuhr (Sack oder 
Tonne mit 90 Liter): ............... € 6,20
Abfallgebühr je Abfuhr (Sack oder 
Tonne mit 90 Liter) inkl. Heraustra-
gen und Zurückstellen in die Häu-
ser: ............................................ € 7,70
Sperrabfallgebühr je m3: ...... € 37,00

• Abfallgebühr für Biotonnen je 
Abfuhr:
10 Liter Inhalt: ........................ € 1,35
23 Liter Inhalt: ........................ € 1,80
120 Liter Inhalt: ...................... € 8,80

• Abfallgebühr für Kompostierab-
fälle je angefangener 0,5 m3 an-
gelieferten Materials an die Kom-
postierungsanlage Dannerer:
für Gras, Grünschnitt 
und Laub: ................................ € 4,50

(Gebühr für Kleinmenge bis 
0,25 m3: .............................€ 2,50)

für Häckselgut, Baum- und Strauch-
schnitt: ..................................... € 6,30

• Hundeabgabe:
je Hund:   ............................... € 20,00

Sämtliche Gebühren sind exklusive 
10 % USt.
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Amtliche Mitteilungen

Verkehrssicherheit 
betrifft   nicht nur ein-
zelne Gruppen der 
Bevölkerung, sondern 
praktisch alle: Rad-
fahrer wie Autofahrer, 

LKWs wie Fußgänger, Jung und Alt. 
Damit wird die Verkehrssicherheit 
auch zu einer Angelegenheit des Zivil-
schutzes, also des Schutzes der zivilen 
Bevölkerung.

Meist gibt es noch verborgene Gefah-
renstellen, über die sich so mancher 
Bürger ärgert und bei denen es im-

mer wieder zu kritischen Situationen 
kommt. Die Einbindung der Bevölke-
rung ist daher dem Oö. Zivilschutzver-
band ein besonderes Anliegen. 

Aus diesem Grund wird die Bevölke-
rung aufgerufen, gefährliche Straßen-
stücke oder Kreuzungen ab sofort di-
rekt beim Oö. Zivilschutzverband zu 
melden.

Unter der Hotline 0732/65 24 36 kön-
nen während der Bürozeiten die ent-
sprechenden Meldungen erfolgen. 
Ab sofort können Gefahrenstellen 

auch direkt auf die Homepage: www.
zivilschutz-ooe.at/aktuelles/verkehrs-
sicherheit.htm gemeldet werden.

Jede gemeldete Gefahrenstelle wird von 
uns und externen Experten analysiert 
und weitere Schritte zur Verbesserung 
der Gefahrenstelle werden dann an die 
zuständigen Behörden weitergeleitet.

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre 
Unterstützung und Mithilfe.
OÖ. Zivilschutzverband, Wiener Str. 6, 
4020 Linz, Tel: 0732/652436, 
www.zivilschutz-ooe.at

Verkehrssicherheitsaktion des Oö. Zivilschutzverbandes

Langlaufen in Gramastetten – herzliches Dankeschön an die 
Landwirte und die Sektion Schi

Maßnahmen zur Erhöhung der VerkehrssicherheitProf. Albin Moroder 
1922–2007

Am 17. November 
2007, kurz vor Voll-
endung seines 85. 
Lebensjahres, starb 
unerwartet der Bild-
hauer und Maler 
Prof. Albin Moroder. 

Prof. Albin Moroder wurde am 6. De-
zember 1922 in Schlitters im Zillertal 
geboren und erlernte den Beruf des 
Bildhauers von seinem Vater Otto Mo-
roder. Schon in jungen Jahren wand-
te sich Albin Moroder der modernen 
Richtung zu und begab sich 1948 zu 
einem Studienaufenthalt nach Eng-
land, wo er in engen Kontakt mit Hen-
ry Moore kam. Seit dem 78. Lebensjahr 
widmete sich Prof. Albin Moroder dem 
Th ema „Das Kruzifi x“. 

Anlässlich zweier Ausstellungen 
beim Christkindlmarkt 2003 und 
beim Laurenzikirtag 2006 besuchte 
Herr Prof. Albin Moroder auch un-
sere Gemeinde. Er fühlte sich bei uns 
sehr wohl und pfl egte über die Jahre 
hinweg persönlichen Kontakt. Noch 
wenige Tage vor seinem plötzlichen 
Tod schickte er eine E-Mail an seine 
Freunde in Gramastetten und freute 
sich auf ein Wiedersehen bei seiner 
Geburtstagsfeier. 

Durch seine Persönlichkeit und seine 
wunderbaren Werke bleibt Herr Prof. 
Albin Moroder auch uns in lebendiger 
Erinnerung. 

Der Winter hat uns heuer besonders 
früh seine Grüße gesandt. Über den 
ersten Schnee waren wohl die Kinder 
und Wintersportler gleichermaßen er-
freut. Zwar waren die Loipen in Gra-
mastetten noch nicht gespurt, aber 
man konnte schon im November ver-
einzelt Langläufer ihre Spuren über die 
Wiesen und Felder ziehen sehen. 

Um wieder attraktive Langlaufrouten 
bieten zu können, haben Vertreter der 
Sektion Schi vor Saisonbeginn bei den 
betroff enen Grundeigentümern nach-
gefragt und die Loipenführung abge-
sprochen. 

Die Marktgemeinde Gramastetten 
dankt den Landwirten, deren Grund-
stücke nach wie vor kostenlos für die 
Langlaufl oipen benützt werden dür-
fen. Dass dies nicht selbstverständlich 
ist, zeigen Beispiele in anderen Ge-

meinden. Wir danken auch der Sek-
tion Schi für das Spuren und die Be-
treuung der Langlaufl oipen. 
 
Für ein gutes Einvernehmen aller 
Wege-/Loipenbenutzer bitten wir Sie 
Folgendes zu beachten:

• Die Landwirte bemühen sich, die 
Langlaufl oipen nicht mit ihren 
Fahrzeugen zu beschädigen. Man-
ches Mal lässt sich ein Überfahren 
der Spur jedoch nicht verhindern. 
Denken Sie als Langläufer daran, 
dass land- und insbesondere forst-
wirtschaft liche Arbeiten auch im 
Winter erledigt werden müssen 
und Sie sich auf dem Eigentum der 
Landwirte befi nden. • Als Spaziergänger, Jogger und 
Nordic-Walker, aber auch Reiter 
benützen Sie bitte die Wege abseits 
der Langlaufl oipen.

Für den Gehsteig an der Hansberg-
straße vom Maxl bis zum Elendsim-
merl wurden sämliche Grundeinlösen 
positiv abgeschlossen. Die erste Bau-
etappe wird 2008 ausgeführt, und 
zwar wird dies der Fahrbahn teiler 
bei der Haltestelle Maxl sein, der für 
die Fußgänger und vor allem auch 

für Schüler mehr Sicherheit bringen 
wird. 

Für die Waldingerstraße wurde ein 
zweiter Fußgängerübergang geneh-
migt. Dieser wird die Gehsteige im 
Bereich nach der Liegenschaft  Ham-
merschmid verbinden. 
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Voranschlag 2008 

Ordentlicher Haushalt:

Der Voranschlag 2008 konnte im or-
dentlichen Haushalt nur mit sehr viel 
Mühe mit einer Einnahmen- und Aus-
gabensumme von € 6.320.400,- aus-
geglichen beschlossen werden. Die 
ständig und überdurchschnittlich stei-
genden Pfl ichtausgaben für Soziales 
und Gesundheit (va Sozialhilfever-
bandsumlage und Krankenanstalten-
beitrag) machen einen Haushaltsaus-
gleich immer schwieriger. 

Außerordentlicher Haushalt:

Die wichtigsten Vorhaben 2008:
Kommunikationszentrum – Innenaus-
bau und Fertigstellung

Ankauf Kommunaltraktor Steyr CVT 
6140 A und Pritschenwagen
Ankauf Tanklöschfahrzeug TLF-A 
2000 für die Freiwillige Feuerwehr Las-
sersdorf
Errichtung der Biomasse-Heizungsan-
lage für Kommunikationszentrum und 
Gemeindeamt
Ständiger Ausbau und Verbesserung 
der Infrastruktur (Straßenbau und Er-
haltung, Kanalbau und -sanierung)
Fahrbahnteiler mit Linksabbieger beim 
Gewerbepark in Türkstetten – Grund-
ablösen und Baubeginn
Fahrbahnteiler mit Linksabbieger bei 
der Haltestelle Maxl - Baubeginn
Errichtung einer Busbucht beim Post-
amt Gramastetten

Förderung der Vereine und Organi-
sationen
Für das Finanzjahr 2008 wurden für 
Geburtengutscheine, Förderung der 
örtlichen Vereine und Organisationen 
sowie für Tierzuchtförderung insge-
samt € 50.000,00 beschlossen.

Biomasse-Heizungsanlage – Auf-
tragsvergaben
Für die Errichtung der Biomasse-Hei-
zungsanlage für die Beheizung des 
Kommunikationszentrums und des 
Gemeindeamtes durch die gemein-
deeigene Firma VFI Marktgemeinde 
Gramastetten & Co KG wurden fol-
gende Auft räge vergeben: (Beträge 
inkl. MWSt.)

Planung und Bauleitung Gebäude:
Architekturbüro TWO IN A BOX; Ot-
tensheim; Auft ragssumme: € 22.800,00
Planung und Bauleitung Haustechnik:
Technisches Büro Berger, Wien; Auf-
tragssumme: € 24.600,00
Baumeisterarbeiten:
Baufi rma Brüder Resch, Aigen-Schlägl; 
Auft ragssumme: € 191.900,00
Heizungsanlage:
Firma Fröling, Grieskirchen; Auft rags-
summe: € 100.900,00

Kommunikationszentrum Grama-
stetten - Auft ragsvergaben
Die VFI Marktgemeinde Gramastetten 
& Co KG hat folgende Auft räge verge-
ben: (Beträge inkl. MWSt.)
Solaranlage: Firma König, Ottensheim; 
Auft ragssumme: 16.000,00
Sonnenschutz: Firma Kos, Linz; Auf-
tragssumme: € 27.900,00
Kühlanlage: Firma Ing. Pischulti, Linz, 
Auft ragssumme: € 71.300,00       
Die Firma GK Haustechnik, Linz hatte 
den Auft rag für die Kühlanlage erhal-
ten, musste jedoch Konkurs anmelden. 
Die Fa. Ing. Pischulti liefert zum selben 
Preis, sodass für uns keine Nachteile 
entstehen.

Pargfriederhaus - Verkauf
Das Pargfriederhaus in der Marktstra-
ße 6 ist seit über 50 Jahren im Besitz 
der Marktgemeinde Gramastetten. 
Die Bausubstanz ist bereits sehr alt 
(über 120 Jahre), sodass bereits grö-
ßere Sanierungsmaßnahmen dringend 
erforderlich werden. Es gibt bereits 
Probleme mit der Fußbodendecke im 

 Aus dem Gemeinderat – 31. Okt. 2007, 13. Dez. 2007, 

• Investitionen für laufenden 
Betrieb 271.700,- 4,30 %• Personalaufwendungen 
 1.510.500,- 23,90 %• Laufender Betrieb, Instandhal-
tung 1.335.000,- 21,12 %• Zinsen/Tilgung
 653.800,- 10,34 %• SHV-Umlage
 729.300,- 11,54 %• Krankenanstaltenbeitrag
 676.200,- 10,70 %• Vergütungsverrechnung
 528.900,- 8,37 %• Zuführungen zum AOH
 25.000,- 0,39 %• Landesumlage, div. Fixa
 408.000,- 6,46 %• Bezüge der Organe/Sitzungsgel-
der 182.000,- 2,88 %

• Gemeindeeigene Steuern
 578.300,- 9,15 %• Ertragsanteile/Bund
 2.992.400,- 47,34 %• Finanzzuweisung/Strukturhilfe
 247.100,- 3,91 %• Gastschulbeitr., Elternbeitr. Kin-
dergarten, Schulen
 299.900,- 4,74 %• Anschluss- u. Aufschließungs-
geb. für Straßen, Wasser, Kanal
 110.700,- 1,75 %• Benützungsgebühren für Wasser, 
Kanal u. Abfall
 807.000,- 12,77 %• Vergütungsverrechnung
 528.900,- 8,37 %• Zinsen- u. Tilgungszuschüsse 
Wasser- u. Kanalbaudarlehen
 253.200,- 4,01 %• Landeszuschüsse
 198.900,- 3,15 %• sonstige Einnahmen
 304.000,- 4,81 %

Aus dem Gemeinderat

Einnahmen Ausgaben



Die nächste Gemeinderatssitzung fi ndet am Donnerstag, 14. Februar 2008 
ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes mit anschließender Bür-
gerfragestunde statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung werden die Tagesord-
nungspunkte an der Amtstafel und im Internet unter www.gramastetten.
ooe.gv.at kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen können Sie von unse-
rer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at, Link: Bürgerservice/Verwal-
tung/Politik, dann Politik, herunterladen.
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Gemeindevorstand – 23. Okt. 2007, 04. Dez. 2007

Friseurgeschäft . Für die Marktgemein-
de Gramastetten sind diese Kosten 
(Umbau oder Sanierung) eine große 
Belastung, welche wir uns nicht leisten 
können. Außerdem ist es nicht Auf-
gabe der Gemeinde ein Wohn- und 
Geschäft sgebäude zu betreiben. Das 
Bundesdenkmalamt hat bereits mit Be-
scheid festgestellt, dass dieses Gebäude 
keinesfalls denkmalschützenswert ist. 
Die Marktgemeinde Gramastetten 
legt sehr großen Wert auf die Ortsent-
wicklung. Wir versuchen daher auch 
im oberen Markt durch einen Verkauf 
des Pargfriederhauses eine weitere Be-
lebung des Ortskernes zu erreichen. 
Bei einem Verkauf des Objektes muss 
sichergestellt sein, dass das gesamte 
Erdgeschoß für gewerbliche Zwecke 
verwendet wird. Ebenso muss natür-
lich gewährleistet sein, dass sich das 
bestehende Friseurgeschäft  bei einem 
Neubau wieder einmieten kann. Mit 
der Gestaltung der Fassade wird sich 
der Ortsbildbeirat befassen. 
Durch diese Vorgangsweise kann Orts-
entwicklung und Ortskernbelebung 
- ohne größere Kostenaufwendungen 
(Steuergeld) für die Gemeinde - ent-
stehen.
Der Gemeinderat hat mit Stimmen-
mehrheit den Grundsatzbeschluss für 
den Verkauf des Pargfriederhauses ge-
fasst.

Kindergarten Pöstlingberg - Gastbei-
trag
Aufgrund des neuen Kinderbetreu-
ungsgesetzes besteht die Möglichkeit 
für den Besuch des Kindergartens von 
Kindern aus anderen Gemeinden ei-
nen Gastbeitrag von den betroff enen 
Gemeinden einzuheben. Der Gastbei-
trag wurde mit € 120,00 pro Kind im 
Monat festgesetzt.

Jugendtreff  Pöstlingberg
Im Gemeinderat wurde der Grundsatz-
beschluss gefasst, im Übermasserhaus 
Pöstlingberg ein gemeinsames Jugend-
zentrum der Gemeinden Puchenau 
und Gramastetten einzurichten. Das 
Jugendzentrum wird vom „Verein Ju-
gendzentrum Puchenau“ geführt. Die 
Kosten für Ausstattung und Betrieb 
werden aufgrund eines Einwohner-
schlüssels zwischen den beiden Ge-
meinden aufgeteilt.

ARCUS Sozialforum gGmbH, 
Schmiedberg 17 - Baurechtsvertrag
Die Planungen für den Neubau des 
ehemaligen Gemeindealtenheimes 
Gramastetten, Schmiedberg 17 sind 
abgeschlossen. Die Genehmigung für 
den Baubeginn 2008 liegt bereits vor. 
Nachdem das Grundstück im Eigen-
tum der Marktgemeinde Gramastetten 
ist, muss mit dem jetzigen Betreiber 
ARCUS Sozialforum gGmbH ein Bau-
rechtsvertrag abgeschlossen werden. 
Der Gemeinderat hat daher einen Bau-
rechtsvertrag für 50 Jahre beschlossen.
Somit ist für die nächsten Jahrzehnte 
der Bestand dieser sehr gut geführten 
sozialen Einrichtung in Gramastetten 
gesichert.

Kinderspielplatz Rodl-Waldbad - Fi-
nanzierungsplan
Für die Errichtung des neuen Kinder-
spielplatzes beim Rodl-Waldbad wurde 
folgender Finanzierungsplan beschlos-
sen:
Gesamtkosten: € 28.000,00
Finanzierung:
Gemeindeanteil € 7.050,00
Landeszuschuss 
Wohnbauförderung € 10.950,00
Landeszuschuss 
Bildung/Jugend/Sport € 5.000,00
Bedarfszuweisungsmittel € 5.000,00

Tanklöschfahrzeug TLF-A 2000 für 
die Freiwillige Feuerwehr Lassers-
dorf - Finanzierungsplan
Für den Ankauf eines neuen TLF-A 
2000 für die Freiwillige Feuerwehr 
Lassersdorf wurde folgender Finanzie-
rungsplan beschlossen:
Gesamtkosten (Normkosten laut 
Oö. Landesfeuerwehrkommando) 
€ 243.640,00

Finanzierung:
Gemeindeanteil € 55.500,00
Beitrag Feuerwehr € 18.140,00
Landeszuschuss LFK € 85.000,00
Bedarfszuweisungsmittel € 85.000,00

Energiebezogene Förderungsmaß-
nahmen
Für die Errichtung energiesparender 
Beheizungsanlagen (Solaranlagen, 
Hackgutheizungen, Erdwärmeanlagen 
und Luft wärmepumpen) wurden För-
derungen von insgesamt € 6.240,00 ge-
nehmigt.

Fuhrpark der Marktgemeinde Gra-
mastetten
Speziell für den Winterdienst wurde der 
Ankauf eines Kommunaltraktors Steyr 
CVT 6140 A bei der Firma Kneidin-
ger, Altenfelden mit einem Kaufpreis in 
Höhe von € 103.800,00 beschlossen. Für 
diesen Traktor wurde ein Selbstlade-
streugerät bei der Firma Springer, Ran-
gerstorf um € 15.800,00 angekauft . Für 
kleinere Transporte und als Baustellen-
fahrzeug wurde ein weiterer Pritschen-
wagen Ford Transit bei der Firma Hau-
zenberger, Zwettl, mit einem Kaufpreis 
von € 27.150,00 bestellt. 
Für den Ankauf des Kommunal-
traktors mit Streugerät erhalten wir 
€ 70.000,00 Bedarfszuweisungsmittel 
im Jahr 2008.

Flächenwidmungsplan- und Bebau-
ungsplanänderungen:
Für die Flächenwidmung auf Wohn-
gebiet für den Bereich „Ort-Ost“ 
(Urtlstraße/Kreuzweg/Marktblick/
Bergweg/Hubertusstraße) wurde der 
Grundsatzbeschluss für die Einleitung 
des Genehmigungsverfahrens gefasst.
Die Bebauungsplanänderungen Gei-
zersgraben und Ort-Süd (Agrarge-
meinschaft , Schmiedberg) wurden ge-
nehmigt.

Aus dem Gemeinderat
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DEZEMBER

Freitag, 21.12. 2007
Sonax-Gelände
13:00/16:00 Uhr
Christbaummarkt/Wintersonnwend-
feuer
VA: FF Gramastetten

Samstag, 29.12. 2007
Pfarrkirche Gramastetten
20:00 Uhr
Lieder zur Weihnacht
VA: Singrunde Gramastetten

JÄNNER

Mittwoch, 02.01. 2008
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund-Volkstanzgruppe

Donnerstag, 03.01. 2008
Gasthaus Roither, Neußerling
14:00 Uhr
Seniorenball
VA: Seniorenbund Gramastetten

Freitag,  04.01. 2008
Pfarrsaal Gramastetten
14:00 Uhr
Spielenachmittag
VA: Gemeinde Gramastetten

Donnerstag, 10.01. 2008
Ortsplatz Gramastetten
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund Gramastetten

Samstag, 12.01. 2008
Raibasaal Gramastetten
09:00-12:00 Uhr
„Be your best – Gordon Persönlich-
keitstraining“
VA: Aktion Gesunde Gemeinde

Dienstag, 15.01. 2008
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten

Freitag, 18.01. 2008
Pfarrheim Gramastetten
14:00 Uhr
Pfarr-Rockaroas
Pfarre Gramastetten

Freitag, 18.01. 2008
Marktplatz Gramastetten
16:30 Uhr
Fackelwanderung mit anschl. Stär-
kung
VA: Kinderfreunde Gramastetten

Samstag, 19.01. 2008
Kirchenwirt Gramastetten
14:00 Uhr
Jahresversammlung Pensionistenverb.
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg

Donnerstag, 24.01. 2008
Gemeindeamt Gramastetten
08:30-09:30 Uhr
Seniorensprechtag
VA: Seniorenbund Gramastetten

Freitag, 25.01. 2008
Skilift  Koglerau
19:00 Uhr
3. Nostalgie-Skirennen
VA: Imanuel Wilk, Tel. 0664/341 41 25

Freitag, 25.01. 2008
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Bauernball
Musik: New Rois Boys
VA: Bauernbund Gramastetten

Veranstaltungen

Den gesamten Veranstaltungskalender für das Jahr 2008 fi nden 

Veranstaltungskalender - 
Kontakte:

Kinderfreunde Gramastetten
Andrea Pawlicek, 
Tel.: 0664/2669638, 
E-Mail: andrea.pawlicek@aon.at

Pensionistenverband Gramastetten:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829 od. 0699/81464750

Seniorenbund Gramastetten:
Obm.Dir.i.R. Johann Fiereder,
Türkstetten 33, Tel. 07239/8172
E-Mail: j.fi ereder@direkt.at
Schrift führer Johann Pichler,
Kapellenstr. 3, Tel. 07239/8806

SVG-Sektion Schi – 
Winterprogramm 2007/2008

Fitgymnastik (Bauch-Bein-Po!)
jeweils Mittwoch 20:00–21:00 Uhr

Schigymnastik für Herren
jeweils Mittwoch 18:00–19:30 Uhr

Kinderschi- oder Snowboardkurs
26.–30.12. 2007 
(Ersatztermin: 02.–05.01. 2008)

Ortsschirennen am Hansberg 
(für Kinder und Erwachsene)
06.01. 2008

Tagesschifahrt (Zauchensee)
12.01. 2008

Langlaufwochenende (Ennstal) 
19.-20.01. 2008

Langlaufwandertag (Scherer)
03.02. 2008

Anmeldungen:
Raiff eisenbank Gramastetten, 
Tel. 07239/8123–12
gillmayr.34124@raiff eisen-ooe.at

Rückfragen:
Gillmayr Alfred, Tel. 07239/8950

Frohe Weihnachten sowie viel Erfolg 
und Freude im Jahr 2008 wünscht

SVG-Sektion-Schi

Kehraus
Live-Musik: Die Mühltaler 
Di., 05.02. 2008, 20:00 Uhr
Bar-Café Schumanski
www.schumanski.at

Brian Cristopher live
Fr., 22.02. 2008, 21:00 Uhr
Bar-Café Schumanski
www.schumanski.at

Gramastettner 
Gastronomie
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Sonntag, 27.01. 2008
Pfarrsaal
14:00 Uhr
Gemütlicher, bunter Nachmittag
VA: Kameradschaft sbund Gramastetten

Montag, 28.01. 2008
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund-Volkstanzgruppe

Dienstag, 29.01. 2008
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten

FEBRUAR

Freitag, 01.02. 2008
Hort Gramastetten
17:00 Uhr
Bastelstunde für Kinder von 3 bis 6 
Jahren
Kosten: Freiwillige Spende
VA: Kinderfreunde Gramastetten

Samstag, 02.02. 2008
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Maskenball
VA: SV Gramastetten

Dienstag, 05.02. 2008
Bar-Café Schumanski
20:00 Uhr
Kehraus
Live-Musik: Die Mühltaler
VA: Bar-Café Schumanski
www.schumanski.at

Dienstag, 05.02. 2008
Kirchenwirt z’Gramastetten
14:00 Uhr
Monatstreff en Pensionistenverband
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg 

Donnerstag, 07.02. 2008
Ort noch nicht fi xiert
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: Seniorenbund Gramastetten

Freitag, 08.02. 2008
Treff punkt Gemeindeamt
13:00 Uhr
Valentinskränzchen
Die Gramastettner Traditionsveran-
staltung wird diesmal in Zusammen-
arbeit mit der Ortsgruppe Urfahr-Ost 
in Linz abgehalten. 
Musik: Moni und Gerhard 
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg 

Donnerstag, 14.02. 2008
Ortsplatz Gramastetten
08:30 Uhr
Ortswandertag
VA: Seniorenbund Gramastetten

Freitag, 15.02. 2008
Kirchenwirt z’Gramastetten
18:00 Uhr
Mitgliederversammlung der Kinder-
freunde
VA: Kinderfreunde Gramastetten

Montag, 18.02. 2008
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund-Volkstanzgruppe

Dienstag, 19.02. 2008
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten

Freitag, 22.02. 2008
Exkursion zur Blutspendezentrale 
Linz
für Jugendliche ab 12 Jahren
VA: Kinderfreunde Gramastetten

Freitag, 22.02. 2008
Bar-Café Schumanski
21:00 Uhr
Brian Cristopher live
VA: Bar-Café Schumanski
Web: www.schumanski.at

Veranstaltungen

ab Montag, 21.01. 2008
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
Internet für Anfänger/-innen
Kursleitung: DI Martin Roither, 3-mal, 
Preis: € 120,- inkl. Buch/10 % 

ab Mittwoch, 23.01. 2008
Hauptschule Gramastetten
18:30-20:10 Uhr
Gestalten von Homepages im Internet
weitere Termine: 30.01., 06.02., 13.02.
Kursleitung: Alfred Fuchs, 
Preis: € 110,- inkl. Buch/10 % 

ab Mittwoch, 27.02. 2008
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
Computer Grundkurs
weitere Termine: 05.03., 12.03.
Kursleitung: Alfred Fuchs, 
Preis: € 120,- inkl. Buch/10 % 

ab Mittwoch, 27.02. 2008
Hauptschule Gramastetten
18:30-20:10 Uhr
Spanisch für leicht Fortgeschrittene -
1.Semester
Kursleitung: Cristina Hidalgo Orihuela, 
Preis: € 86,-/10 % 

ab Mittwoch, 27.02. 2008
Hauptschule Gramastetten
20:15-21:55 Uhr
Spanisch für Anfänger/-innen - 
2.Semester
Kursleitung: Cristina Hidalgo Orihuela, 
Preis: € 86,-/10 % 

ab Freitag, 29.02. 2008
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen 4–18 Monate
weitere Termine: 07.03., 14.03., 28.03., 
04.04., 11.04., 18.04.
Kursleitung: Nessie-Verein Wasser-
spaß, 
Preis: € 65,- 

VHS Gramastetten:

Anmeldungen für VHS-Kurse sind 
unbedingt erforderlich!!!
Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at
Tel. 0664/455 86 66
10 % = 10 % Ermäßigung für AK-Mit-
glieder

Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at
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Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Gramastetten

Veranstaltungen

„Be your best – Gordon Persön-
lichkeitstraining“

Workshop mit Monika Sturmair  

Es soll Menschen vor allem in der 
positiven Entwicklung der drei 
Grundkompetenzen Selbst-, Kon-
fl ikt- und Zukunft skompetenz un-
terstützen, die für eine erfolgreiche 
berufl iche und private Lebensge-
staltung von wesentlicher Bedeu-
tung sind.

Samstag, 12.01. 2008
09:00 bis 12:00 Uhr
Raibasaal Gramastetten
Anmeldung bei Renate Riener, 
Tel. 07239/8037

Jin Shin Jyutsu („Strömen“)

Jin Shin Jyutsu ist eine mehrere 
tausend Jahre alte Kunst zur Har-
monisierung der Lebensenergie im 
Körper. Es gleicht das Energiesystem 
unseres Körpers aus, fördert dadurch 
Gesundheit und Wohlbefi nden und 
stärkt die jedem von uns eigene, tief-
gründige Selbstheilungskraft .

Selbsthilfe-Kurs (Buch 1)
Im Buch 1 erfahre ich• wie ich mich mit Hilfe meiner 

Finger entspannen kann.• verschiedene Ströme zur Har-
monisierung von Körper, Seele 
und Geist.• eine Einführung in die Anwen-
dung der universellen, Leben 
spendenden Energie und• eine kurze Geschichte über Jin 
Shin Jyutsu.

Termin:
 Freitag, 25.01. 2008 
 und 01.02. 2008
Zeit: 
 jeweils von 14:00 bis 20:00 Uhr
Ort: 
 Saal der Raiba Gramastetten, 
 2. Stock

Beitrag: 
 € 135,- (inkl. Selbsthilfe-Buch 1)
Anmeldung: 
 bis Freitag, 18.01. 2008
 bei Aloisia Öhlinger, 
 Tel. 07239/8793

Selbsthilfe-Kurs (Buch 3)
Buch 3 erzählt mir• von der Beziehung zwischen 

Händen und Füßen, Fingern 
und Zehen• über die Anwendung von Fin-
gerpositionen (Mudras)• über die Strömungsmuster un-
serer Starthilfekabel-Funktion 
im Körper

Termin: 
 Freitag, 07.03. 2008 
 von 14:00 bis 19:30 Uhr
 Samstag, 08.03. 2008 
 von 09:00 bis 17:00 Uhr
Ort: 
 Saal der Raiba Gramastetten, 
 2. Stock
Beitrag: 
 € 135,- (inkl. Selbsthilfe-Buch 3)
Anmeldung:
 bis Freitag, 29.02. 2008
 bei Aloisia Öhlinger,
 Tel. 07239/8793

Bitte Schreibzeug, bequeme Klei-
dung, warme Socken, eine Unter-
lage und ein bis zwei Decken und 
Kissen mitbringen.

Radiästhesie

Mi., 13.02. 2008
19:30 Uhr
Raibasaal Gramastetten

Vortrag von Dr. Bruno Bauer mit 
Infos über Erdstrahlen, Wasser-
adern, Elektrosmog und Tipps zum 
besseren Schlafen.

Christbaummarkt und 
Wintersonnwendfeuer

der Freiwilligen Feuerwehr Grama-
stetten

beim zukünft igen Feuerwehrhaus 
(ehemaliges Sonax-Gebäude)

Freitag, 21. Dezember 2007 ab 13:00 
Uhr, anschl. ab ca. 16:00 Uhr Winter-
sonnwendfeuer mit Kinderprogramm 
in der Halle

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Der 
Reinerlös wird für den Ankauf von 
Feuerwehrausrüstung verwendet.

Bild: Günther Gielge

3. Nostalgie-Skirennen

Freitag, 25. Jänner 2008
Start: 19:00 Uhr
Austragungsort: Skilift  Koglerau
Für Verpfl egung und Getränke ist ge-
sorgt!

Anmeldung bei: Organisator Imanu-
el Wilk (Tel. 0664/341 41 25), Schu-
manski, Kirchenwirt
Startgebühr: € 6,-
Sonderpreis: Älteste bzw. originellste 
Ausrüstung – Outfi t!
Wertung: Sieger/in wird jener Läufer, 
der die zwei gleichmäßigsten Läufe ins 
Ziel bringt, nicht der schnellste. Nos-
talgie-Ausrüstung und -Bekleidung 
werden extra bewertet. 
Siegerehrung: 21:00 Uhr im Gasthaus 
Kirchenwirt, Gramastetten
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KuHerbst Gramastetten – eine Rückschau BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten:

Manuel Durstberger, Anger 28/2
Lena-Marie Kaiser, Wöran-Straße 5
Ines Kerschbaummayr, Hagenau 22
Jonas Kogler, Reinthalerweg 22
Lara Stirmayr, Rodlberg 18
Jannik Wögerbauer, Amesbergerweg 2

Todesfälle:

Gottfried Eckerstorfer, 
 Am Großamberg 27
Alois Grilberger, 
 Überlendnerstraße 9/1
Georg Gruber, Schmiedberg 17
Elisabeth Schneider, Schmiedberg 6
Rudolf Weberndorfer, 
 Schlagbergstraße 65/1

Eheschließung: 

Dipl.-Ing. Petra Maria Scharf 
u. Dipl.-Ing. Harald Buchgeher, 
Großambergstraße 100

Wir gratulieren recht herzlich!

zum bevorstehenden 80. Geburtstag
Franziska Plakolm, Feldsdorf 23

zum bevorstehenden 85. Geburtstag
Josefa Führlinger, Gartenstraße 11/1

Die letzten Veranstaltungen des heuri-
gen KuHerbstes sind vorüber, und zwar 
sehr erfolgreich. Beim Herbstkonzert 
der Musikkapelle Gramastetten war 
der Hauptschul-Turnsaal bis zum letz-
ten Stehplatz gefüllt und die Besucher 
sahen eine besonders gelungene Vor-
stellung zum Th ema Wasser. Besonders 
beeindruckte der Film von Hermann 
Luckeneder zur Musik „Geheimnisse 
der Rodl“ (im Original die „Etsch“), in 
welchem die vielfältigen Gesichter der 
Rodl eingefangen waren. Auch im wei-
teren Programm hatten sich die Organi-
satoren viel Mühe gegeben, das Th ema 
Wasser musikalisch umzusetzen, wirk-
lich hörens- und sehenswert. Dies war 
ebenfalls das Konzert des ChoroGram 
mit Band Gill Cameo: „Kann man unter 
Wasser singen?“. Dem Besucher wurde 
bereits durch die originelle Dekoration 
das Gefühl vermittelt, unter Wasser zu 
sein und dann wurden im Konzert so 
viele Varianten von Wasser geboten, 
einfach genial. Unter anderem wurde 
ein Stück von den Sängern gegurgelt 
und durch Seifenblasen gesungen. Gra-
tulation an die Veranstalter für dieses 
gelungene Konzert. Ebenfalls sehr gut 
besucht war der Ikebana-Workshop 
mit anschließender Ausstellung in der 
Hauptschule.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich allen 
teilnehmenden Vereinen und Personen 
für ihr überdurchschnittliches Engage-
ment beim KuHerbst danken. Ein le-

bendiges Vereinsleben sichert auch ein 
abwechslungsreiches Kulturangebot im 
Ort und dafür sind unsere Vereine ein 
Garant. Herzlichen Dank an alle und 
auch an alle Gemeindebediensteten, die 

immer viel zum 
guten Gelingen 
des Gramastettner 
KuHerbstes bei-
tragen.

Maj-Britt Fobian
Obfrau Kultur-
ausschuss

Ikebana-Ge-
steck mit viel 
Liebe zum 
Detail

Als privates Unternehmen, das bewusst 
auf Produkte aus der Region setzt, 
wurde der Winkler Markt heuer mit 
dem „Goldenen Merkur“ für das „be-
eindruckendste Österreich-Sortiment“ 
ausgezeichnet. Für Peter Winkler, Ma-
ria und Josef Strutz-Winkler war das 
Anlass, diese Auszeichnung gemein-
sam mit ihren treuen Lieferanten aus 
dem Mühlviertel am 20. November im 
Winkler Markt Auhof gebührend zu 
feiern.

Zur Feier geladen waren auch die Bür-
germeister von Gramastetten, Heinrich 
Madlmayr und Altenberg, Ferdinand 
Kaineder mit den Gemeindevorständen 
und Amtsleitern, Landesrat Dr. Josef 

Stockinger, Wirtschaft skammer-Vize-
präsidentin Mag. Ulrike Rabmer-Kol-
ler sowie der Obmann des Lebensmit-
telhandels Johannes Jetschgo.

Peter Winkler, Maria und Josef 
Strutz-Winkler

Goldener Merkur für Winkler-Markt

ChoroGram und Band Gill Cameo Ausverkauft es Herbstkonzert des MVG

Fotos: H. Luckeneder
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Daniel Wartner 
bricht schon 
zu Beginn der 
S c hw i m m s a i -
son oberöster-
reichische Re-
korde. Der für 
ASV-Linz star-
tende 14-jährige 
Gramastettner 

Daniel Wartner besucht das Leistungs-
sport-BORG in Linz und trainiert seit 
Sommer 2007 auf der Gugl bei Landes-
trainer Helge Gödecke, wo er sehr gute 
Fortschritte macht.

Bei den ASKÖ-Bundesmeisterschaft en 
vom 26. bis 28. Oktober 2007 auf der 
Gugl in Linz siegte Daniel in der Schü-

lerklasse 1 (JG 93/94) auf seiner Para-
destrecke (100-m-Freistil) in einer Zeit 
von 56,82 Sekunden. Mit dieser Zeit 
wurde er jüngster ASKÖ-Bundesmeis-
ter in der Allgemeinen Klasse. Auch 
über 50-m-Freistil verbesserte er sei-
nen eigenen oö. Langbahnrekord um 
zwölf Hundertstel auf 26,08 Sekunden.

Beim 22. Vöcklabrucker Hagebank-
meeting vom 3. bis 4. November 2007 
gelangen Daniel auf der Kurzbahn über 
50-m-Freistil in 25,73 Sekunden und 
über 100-m-Freistil in 54,95 Sekunden 
zwei weitere oö. Rekorde in der Schü-
lerklasse 1.

Wir gratulieren dem jungen Schwimm-
talent sehr herzlich!

3. Kartendübln der FF 
Koglerau

Aus Gramastetten

Seit 25 Jahren organisiert die Familie 
Dessl, Gramastetten, Hilfsaktionen. 
Auch im heurigen Herbst wurde wie-
der zu einer Sammelaktion für Hilfe-
bedürft ige in Rumänien aufgerufen. 
Insbesondere Bekleidung, Brillen und 
Fahrräder bildeten den Sammelschwer-
punkt. Die Marktgemeinde Grama-
stetten unterstützt diese Aktionen der 
Familie Dessl, indem sie Räume zur 
Zwischenlagerung der Sammelgüter 
zur Verfügung stellt. 

Die Gramastettnerinnen und Grama-
stettner konnten am Freitag, den 5. 
Oktober und am Samstag, den 6. Ok-
tober sowie am Samstag, den 13. Ok-
tober 2007 ihre Spenden abgeben. Das 
Sammelergebnis war beachtlich:

• 20 große Kartons Bekleidung,• 1 großer Karton Brillen und • 25 Fahrräder

Nach Abschluss der Sammelaktion am 
13. Oktober brachte die Familie Dessl 
mit einem LKW, den ein namhaft es 
Linzer Möbelhaus zur Verfügung ge-
stellt hatte und der von Herrn Manfred 
Kaiser gefahren wurde, die gesammel-
ten Güter nach Waldburg/NÖ. Hier 
wird auf einen größeren LKW umge-

laden und anschließend werden die 
Hilfsgüter nach Rumänien transpor-
tiert. Der Transport wird von Herrn 
Rockenschaub, ein Vertrauter der Fa-
milie Dessl, begleitet. Er überwacht 
auch persönlich die Verteilung an die 
Bedürft igen.

Die Familie Dessl sammelt auch wei-
terhin. Wenn Sie Brauchbares zur 
Verfügung stellen können, setzen Sie 
sich bitte mit Familie Dessl, Telefon 
Nr. 07239/8812 oder dem Gemeinde-
amt in Verbindung.

Allen Spendern, den Organisatoren 
und Helfern sowie Frau Margarete 
Madlmayr, die die Drucksorten für 
die Ankündigung der Aktion gespen-
det hat, sei herzlichster Dank ausge-
sprochen.

Hilfsaktion für Rumänien

Trotz einer etwas geringeren Besucher-
zahl als an den ersten beiden Karten-
dübl-Abenden 2005 und 2006 konnte 
die dritte Aufl age mit der größten Aus-
dauer der Spieler punkten. Bis in die 
frühen Morgenstunden harrten Spieler 
und Karten gleichermaßen aus. 

Der Wettergott meinte es mit dem 
Veranstalter des dritten Kartendüblns 
am 16. November 2007 im Feuerwehr-
haus der FF Kogerlau wohl besonders 
gut. Denn einige Tage zuvor schafft  e 
er mit dem ersten Schneefall in die-
sem Jahr die perfekten Rahmenbe-
dingungen, die zu einem winterlichen 
Kartenspiel gehören. Vor der Türe Mi-
nusgrade und Schneetreiben. Drinnen 
heimelige Temperaturen, reger Spiel-
betrieb und reichlich Verpfl egung für 
das leibliche Wohl der Kartendübler. 
Neben Tarock fand besonders das 
Kartenspiel „Hirn“ großen Anklang. 
Auch die beiden Vizebürgermeister 
Martin Buchgeher und Andreas Fa-
zeni „zockten“ und „blufft  en“ kräft ig 
mit. Obendrein auch ein herzliches 
Dankeschön an die zwei Gemeinde-
vertreter für ihren Beitrag zur Aus-
richtung der Veranstaltung.

Die Spiellaune der Besucher schien an 
diesem Tag schier unersättlich zu sein, 
denn bis in die frühen Morgenstunden 
wurden die Karten gemischt und gege-
ben, gewonnene oder verlorene Spiele 
diskutiert und die Gründe hierfür er-
örtert. Eines sei gleich an dieser Stelle 
vorweg genommen: Der erneut große 
Anklang und die positive Resonanz 
der Gäste hat spätestens seit diesem 
Tag dem Kartendübl-Abend einen fi -
xen Platz im Veranstaltungskalender 
der FF Koglerau eingebracht. Fortset-
zung folgt im Jahr 2008!

Es herrschte reger Spielbetrieb beim 
3. Kartendübln der FF Koglerau.

Daniel Wartner bricht mehrere oberösterreichische Rekorde
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Großbanken hatten gegen die 17-
Mitarbeiter-Bank keine Chance

Eine kleine Bank räumt bei den ganz 
Großen ab: Die Raiff eisenbank Grama-
stetten gewann den Banken-Oscar „vic-
tor®“ in der Kategorie Mitarbeiter. Mit 
nur 17 Mitarbeitern setzte sich die Bank 
gegen mehr als 120 großteils größere 
Banken aus dem deutschsprachigen 
Raum durch. Denn das ausgezeichnete 
Service der Bank wird weit über die Re-
gion hinaus geschätzt, nicht zuletzt von 
Star-Astrologin Gerda Rogers.

Am 20. September 2007 wurde die 
internationale Trophäe von emotion 
banking vor über 500 Führungskräf-
ten aus über 100 Banken und Sparkas-
sen im Stadttheater Baden überreicht. 
Nach Kunden- und Mitarbeiterbefra-
gung wurden die Erfolgsfaktoren der 
Bank ausgewertet und brachten im Be-
reich Mitarbeiter den ersten Platz für 
die Raiba Gramastetten. „Es ist eine 
hohe Auszeichnung für uns, diese in-
ternationale Anerkennung zu erhalten 
– es bestätigt unser ständiges Bemühen 
und Investieren in Aus-, Weiterbildung 
und Mitarbeitermotivation“, sagt Di-
rektor Willi Danninger. 

Denn die Raiff eisenbank Gramastetten 
mit ihren Bankstellen in Gramastetten, 
Lichtenberg und Eidenberg glänzt mit 
bestens ausgebildeten, kompetenten 

Mitarbeitern und modernster Bank-
kommunikationstechnik. „Trotz oder 
gerade wegen aller Technisierung und 
Automation im Bankbereich ist uns 
das persönliche Gespräch besonders 
wichtig“, so der Bank-Direktor. Gemäß 
dem Leitsatz der Bank „Der Mensch 
steht im Mittelpunkt unseres Denkens 
und Handelns,... sowohl als Kunde und 
Geschäft spartner als auch als Mitarbei-
ter“ führt er die Geschäft e. Das spüren 
sowohl die Mitarbeiter als auch die 
Kunden. Dass Danninger über kom-
petente Mitarbeiter verfügt, beweist 
kürzlich auch der Gewinn des internen 
Raiff eisenbank-Preises „Pegasus“ als 
beste Raiff eisenbank in Oberösterreich 
– die Bank war in den letzten Jahren 
bereits zum 8. Mal am Podest.

Einzigartig ist in Gramastetten auch 
das Angebot im Immobilienbereich. 
Trotz der geringen Größe der Bank 
hat sie sich im Immobilienbereich 
in den vergangenen Jahren einen ex-

zellenten Ruf über die Region hinaus 
aufgebaut. Nicht zuletzt deshalb ver-
trauen auch namhaft e Persönlichkei-
ten, wie etwa Astrologin Gerda Ro-
gers, auf das Fachwissen der Bank. 

Über den Preis
Victor® ist Standortanalyse und Wett-
bewerb um die Bank des Jahres in ei-
nem. Das Konzept wurde 2004 von 
dem auf Banken spezialisierten Con-
sultingunternehmen emotion ban-
king ins Leben gerufen. victor® ist 
ein Marktforschungsinstrument zur 
Erfolgsfaktorenforschung in Banken. 
Die Analyse erfolgt in den Bereichen 
Strategie, Führung, Mitarbeiter, Kun-
de (Privat- und Firmenkunde) und 
Unternehmenskultur. In jeder teilneh-
menden Bank werden alle Mitarbeiter, 
Führungskräft e und Kunden befragt. 

Über die Bank
Die Raiff eisenbank Gramastetten hat 
mit den Geschäft sstellen in Lichten-
berg und Eidenberg insgesamt 17 Mit-
arbeiter. Sie konnte im vergangenen 
Jahr eine Bilanzsumme von 88 Milli-
onen Euro und ein Geschäft svolumen 
von 206 Millionen Euro verbuchen.

Raiba Gramastetten sahnt „Banken-Oscar“ ab

Im heurigen Sommer wur-
de von einigen Grama-
stettner Eishockeycracks 
der Verein „EHC Rodltal 
Rangers Gramastetten“ ge-
gründet.

Nachdem viel an Orga-
nisationsarbeit geleistet 
wurde, zählt man mittlerweile 32 Mit-
glieder, davon 12 Gramastettner, und 
nimmt mit einer Kampfmannschaft  an 
der Linzer Stadtliga (Ferland Hockey 
Liga Linz) teil. Zwei Meisterschaft sspie-
le wurden bereits bestritten, wobei die 
Rangers ihrer mangelnden Erfahrung 

Tribut zollten. Es gelang 
aber eine positive Visiten-
karte zu hinterlassen.

Jeder der sich für Eisho-
ckey interessiert, ist na-
türlich willkommen dem 
Verein beizutreten.
Kontakt: 

Web: www.rodltal-rangers.at,
E-Mail: werner@mehrwerber.at,
Tel. 0650/526 66 56 
Eine detaillierte Vereins- und Mann-
schaft svorstellung folgt in der nächsten 
Ausgabe der Gemeindezeitung sowie 
in Kürze auf www.rodltal-rangers.at.

EHC Rodltal Rangers Gramastetten

Neue Fußballdressen für U15

Die SV Gramastetten, Sektion Fußball 
bedankt sich sehr herzlich bei Familie 
Lehermayr (Holzpoldl-Brot) für die 
großzügige Unterstützung – Dressen, 
Gratisversorgung mit hervorragendem 
Gebäck ... - im heurigen Jahr.

Bild v.l.: Familie Lehermayr, U15-
Mannschaft  mit Sektionsleiter 

Heinrich Pammer, Trainer Rudolf 
Hanner bei der Dressenübergabe

EHC

Gramastetten
Rodltal Rangers

rodltal-rangers.at
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Zeitung live erfahren

Am 14. November 2007 besuchten die 
dritten Klassen der Hauptschule Gra-
mastetten im Rahmen ihres Zeitungs-
projektes das OÖN-Druckzentrum in 
Pasching.

Nach einem ausführlichen und sehr in-
teressanten Bericht durch Chefredak-
teur Mag. Mandlbauer erhielten die 
Schüler Informationen über den „Wer-
degang“ einer Zeitung und bekamen 
Einblicke in die Druckereiräumlichkei-
ten. Zum Schluss erhielten die Schüler 
noch Gutscheine zum Gratisbezug der 
Zeitung und ein Geschenksackerl.

Herzlichen Dank an die OÖN!

Lasst uns eine Kutschenfahrt ma-
chen! Eine Kutschenfahrt ist etwas 
ganz Besonderes. Wenn der Schnee 
liegt und alles so richtig schön glitzert, 
begeistert das Groß und Klein. Darum 
nehmen Sie sich die Zeit und genießen 
Sie mit Ihrem Kind eine Nachmittags-
gestaltung der etwas anderen Art. Re-
servieren Sie für Samstag, 19. Jänner 
oder Samstag, 09. Februar 2008 von 
jeweils 13:00 bis 15:30 Uhr. Um 15:30 
Uhr besucht uns im Gasthof Eidenber-
ger Alm auch noch der Kasperl!

Wenn wir noch einmal ins letzte Jahr 
schauen, dann können wir viel berich-
ten: Ein interessanter und motivieren-
der Vortrag zum Th ema Ernährung 
ließ die ernährungsbewussten Eltern 
aufh orchen. Klaus-Dieter Scheiblhofer 
von „Echt wos Guat’s“ teilte uns seine 

Erfahrungen als Vater und Koch mit 
und ging auf aktuelle Fragen ein.

Einen weiteren Höhepunkt stellte der 
Matador-Wettbewerb dar. Während 
eines Nachmittags ergab sich für die 
Väter die Möglichkeit, gemeinsam mit 
ihren Kindern kreativ zu sein, mit ih-
nen etwas zu bauen und vor allem auch 
selbst in die Bauwelt einzutauchen …

Neues aus dem Eltern-Kind-Zentrum Gramastetten

Bereits am Freitag, dem 
30. November wurde der 
22. Gramastettner Christ-
kindlmarkt mit einer 
Ausstellung der Malerin 
Christine Ortner und 
einer Lesung von Heinz 
Marecek aus seinem Buch 
„Ein Fest des Lachens – 
Weihnachten einmal an-
ders“ im ausverkauft en 
Pfarrsaal eröff net.

Am Samstag und Sonntag konnten die 
zahlreichen Besucher aus dem vielfäl-
tigen Angebot der mehr als 60 Stand-

ler und Aussteller das 
eine oder andere Kunst-
werk oder Schmankerl 
mit nach Hause nehmen. 
Der mittlerweile zur Tra-
dition gewordene Rie-
sen-Adventkranz beim 
Marktbrunnen kommt 
heuer vom Blumenhaus 
Floren.

Auch für Kinder gab es 
wieder ein tolles Pro-

gramm. Ob beim Sammeln der Blätter 
für den Adventkalender oder bei den 
Märchenlesungen im Pargfriederhaus, 

man sah durchwegs strahlende Kin-
dergesichter.

Von Manneskraft  und Liebessaft  wur-
de dann bei der Märchenlesung für 
Erwachsene am Samstagabend im Mu-
sikproberaum berichtet. 

„Carol Singers“ sorgten wieder für vor-
weihnachtliche Stimmung am Christ-
kindlmarkt. Wir bedanken uns sehr 
herzlich für die klangvollen Darbie-
tungen.

Ein herzliches Dankeschön allen, die 
zum Gelingen des Christkindlmarktes 
beigetragen haben: dem Blumenhaus 
Floren für die Gestaltung des Markt-
brunnens als bezaubernden Advent-
kranz, den vielen freiwilligen Hel-
fern und den Mitarbeiter(inne)n der 
Gemeinde für die Organisation des 
Christkindlmarktes und des Rahmen-
programms.

22. Gramastettner Christkindlmarkt – komm, folgen wir dem Stern zur Krippe!

Fotos: Hermann Luckeneder

v.l. Christine Ortner, 
LH a.D. Dr. Josef Ratzenböck, 

Moderator Werner Christl, 
Bgm. Heinrich Madlmayr

Heinz Marecek liest aus seinem 
Buch.



Sozialberatungsstelle 
Gramastetten

Die Anlaufstelle für Hilfe suchende 
Menschen 

kostenlos – vertraulich – anonym

Marktstraße 17 
(Gemeindeamt-EG)
4201 Gramastetten
Elfriede Freiseder
Tel. u. Fax: 07239/ 20417
E-Mail: 
sozialberatung.gramastetten
@o.roteskreuz.at

Öff nungszeiten:
Montag: 08:00–11:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–11:00 und 
 17:00–19:00 Uhr
Freitag 08:00–11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung.

Auch Hausbesuche sind möglich.
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Aus Gramastetten

Um für den Advent gerüstet zu sein, 
besuchten uns die Mama von Lisa E., 
Nikolaus B. und Tamara B., um ge-
meinsam mit den Kindern die Advent-
kränze zu binden. Damit dies möglich 
war, benötigten wir jede Menge Reisig, 
das uns von Hackl Ernst (vulgo Hof-
stattbauer) kostenlos zur Verfügung 
gestellt wurde. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Unter-
stützer/Innen!

Der Nikolaus besuchte uns am 06. De-
zember. Die Kinder lernten eifrig Lie-
der, Gedichte und hörten die Legende 
vom hl. Nikolaus. Es war ein gelunge-

ner Vormittag, an dem die Kinder aus 
dem Staunen nicht herauskamen.

Da wir vom 10. Oktober bis 21. De-
zember immer mittwochs von der 
Gemeinde Gramastetten eine gesunde 
Jause in Form von verschiedenem Obst 
bekamen, setzen wir uns u.a. auch mit 
dem Th ema „Apfel“ auseinander. Wir 
haben jede Menge guter Rückmeldun-
gen bekommen und möchten uns in 
dieser Form auch herzlich dafür be-
danken.
Selbst die Zahngesundheitserzieherin, 
die uns im Herbst besuchte, war be-
geistert von dieser Aktion.

– ein erfolgreiches Jahr 2007 geht zu 
Ende

Fast schien es, als ob 2007 ein Ver-
einsjahr wie die letzten zuvor würde 
– mit spannenden Wettkämpfen, un-
terhaltsamen Freundschaft sspielen, 
einer Menge Arbeit, noch etwas mehr 
Organisationstätigkeiten (vor allem 
für unseren Sektionsleiter), lustigen 
Veranstaltungen und Nachmittagen 
und Abenden mit gemütlichem Bei-
sammensein.

Doch 2007 unterschied sich doch ein 
wenig von den früheren Jahren. War 
der Vorstand immer bemüht, den Mit-
gliederstand zu halten, so konnten im 
heurigen Jahr wieder neue Mitglieder 
gewonnen werden. Dies ist umso be-
merkenswerter, da es sich bei unse-
ren „Neuen“ großteils um Jugendliche 
und Tennisspielerinnen und –spieler 
zwischen 20 und 30 Jahren handelt. 
Die Freude ist jedoch umso größer, da 

diese nicht nur das Tennisspiel auf den 
schönsten Plätzen im weiten Umkreis 
genossen, sondern auch bei jedem Ar-
beitseinsatz dabei waren und kräft ig 
mithalfen. Dazu sei ihnen, aber auch 
all den stetigen „Helferleins“ einmal 
herzlichst gedankt.

Ganz besonders freut uns aber auch, 
dass das Kinder- und Jugendtennis 
wieder großen Zuspruch gefunden hat. 
Die Kursangebote des Vereines unter 
dem neuen Trainer Gerhard Mitter-
mayr fanden äußerst regen Zuspruch 

und die Teilnehmer wurden so mo-
tiviert, dass einige sogar während der 
Winterpause das Gelernte in der Halle 
vertiefen, sodass wir uns nächstes Jahr 
auf qualitativ hochwertiges Tennis der 
Kinder und Jugendlichen freuen kön-
nen. Der Vorstand des Tennisvereines 
sieht sich nun auch in seinem Weg 
bestätigt, einen Schwerpunkt auf die 
Kinder- und Jugendarbeit zu setzen. 
So gesehen blicken wir gerne auf das 
abgelaufene Vereinsjahr 2007 zurück, 
das uns für nächstes Jahr sehr viel Mo-
tivation beschert hat.

Der Tennisverein bedankt sich daher 
nochmals bei all seinen Mitgliedern 
für die Treue, für die Mithilfe bei den 
diversen Arbeitseinsätzen, aber auch 
bei den vielen Gönnerinnen und Gön-
nern aus den Reihen der Bevölkerung 
für die Unterstützung und wünscht

ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Tennisverein Gramastetten

Die Vorweihnachtszeit im KiGaPö
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Viele sind schon ver-
schwunden oder vergessen 
und nur wenige sind be-
kannt. Aber durch die Ar-
beit des Arbeitskreises für 
Kleindenkmäler werden 
die Grundbesitzer immer 
aufmerksamer, welch his-
torisches Gut sich an ihren 
Grundgrenzen befi nden kann. Denn so 
mancher halb verborgene Stein in Wie-
se oder Wald stellt sich als Grenzstein 
heraus, der schon seit Jahrhunderten 
den Grundbesitz markiert. 

Im Buch „Spuren vergangener Zei-
ten“ wird darüber berichtet: 

Nach dem Bayrischen Erbfolgekrieg 
kam durch den Friedensvertrag von 
Teschen am 13. Mai 1779 das Inn-
viertel zu Österreich. Die Neuerwer-
bung dieses Landesteiles veranlasste 
Kaiser Joseph II., die Verwaltung im 
„Lande ob der Enns“ neu zu organi-
sieren. Dazu ordnete Seine Majestät 
am 20. April 1785 an, alle Gründe im 
gesamten Land zu vermessen und de-
ren Erträge zu bestimmen. Ziel war, 
eine Steuergleichheit für Grundher-
ren und Untertanen zu schaff en. Die 
Höhe der Steuer sollte einheitlich 
nach der Größe und Ertragsfähigkeit 
des Grundbesitzes bemessen wer-
den. Ganz Oberösterreich wurde in 

1195 Steuergemeinden 
eingeteilt und genau be-
schrieben. So entstand ein 
Steuerkataster, der als „Jo-
sephinisches Lagebuch“ 
bezeichnet wird. 

Das Gemeindegebiet Gra-
mastetten setzt sich heute 

noch aus den beiden Josephinischen 
Katastralgemeinden Gramastetten 
und Feldstorf zusammen, die ehemals 
voneinander unabhängig und getrennt 
waren. Insgesamt stellte man auf un-
serem heutigen Gemeindegebiet 127 
Grenzsteine auf. In jeden Stein wurden 
die Anfangsbuchstaben der aneinan-
dergrenzenden Gemeinden sowie die 
jeweilige fortlaufende Nummerierung 
der Grenzmarkierung eingemeißelt. 

Sollte Ihnen die Lage eines solchen 
Grenzsteines bekannt sein, teilen Sie 
dies bitte Herrn Herbert Rechberger, 
Peyrer-Straße 5, Gramastetten, Tel. 
07239/7107, mit. Der Arbeitskreis für 
Kleindenkmäler versucht, alle noch 
vorhandenen Josephinischen Grenz-
steine aufzuspüren und aufzulisten 
und ist dabei auch auf die Mithilfe der 
Bevölkerung angewiesen. 

Unser Tipp: Die beiden Bücher des 
Arbeitskreises eignen sich bestens als 
Geschenk!

Schi-Vergnügen bei Tag und Nacht 
– bestens ausgeleuchtete Flutlichtpiste!

So fi nden Sie uns: 
Postbus-Haltestelle Elendsimmerl, 
2 km nordwestlich des Pöstlingbergs 
in Richtung Gramastetten – Parkplatz 
direkt beim Lift !

Betriebszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 18:00 
bis 21:00 Uhr (Flutlicht)
Samstag, Sonntag, Feiertag und Schul-
ferien: 13:00 bis 17:00 Uhr

Für Gruppen ab 20 Personen ist der 
Lift betrieb auch außerhalb dieser Zei-
ten nach telefonischer Vereinbarung 
möglich (Tel.: 0732/650 297). Wir orga-
nisieren Firmenläufe an Wochenenden 
und auch wochentags bei Flutlicht. 

Dienstag und Freitag RTL-Training zur 
Verbesserung Ihrer Schitechnik. 

Anfragen an:
Juwelier Mayrhofer, 0732/650 297 
oder
Josef Mayrhofer, 0664/383 96 96
E-Mail: schi@sv-lichtenberg.at
Internet: www.sv-lichtenberg.at

Spuren vergangener Zeiten – die Grenzsteine des 
Josephinischen Lagebuchs

Schilift  Koglerau mit Snowboard-Table – der Schilift  am 
Rande der Stadt

Geburtstage langjähriger Mitglieder

Wir gratulieren HLM Leopold Dum-
fart (80) und OLM Josef Durstberger 
(75) nochmals recht herzlich. Beide 
waren maßgeblich am Aufb au der Feu-
erwehr nach dem 2. Weltkrieg beteiligt 
und können über eine rege Feuerwehr-
tätigkeit berichten.

Vertreter der FF Gramastetten 
gratulieren Josef Durstberger zum 

75. Geburtstag.

Vertreter der FF Gramastetten 
gratulieren Leopold Dumfart zum 

80. Geburtstag.

Atemschutzprüfungen

Die Atemschutzleistungsprüfung wur-
de von den Kameraden Martin Schmid, 
Dieter Koll und Michael Ginterseder 
mit Erfolg abgelegt.

Neues von der FF 
Gramastetten
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Inserate

Suche dringend Familienwohnung 
mit Kinderzimmer für 2 Erwachsene 
und 1 Baby im Raum Gramastetten/
Lichtenberg/Eidenberg! Tel. 0664/629 
10 10 oder 0664/169 77 00, 
E-Mail: andreas.kitzmueller@aon.at

Reihenhaus am Pöstlingberg, Nöbau-
erstraße 64, zu verkaufen! Wohnfl ä-
che: 165 m2, Garage, Garten, Terrasse 
mit Pool (8 x 4 m2), Sauna, Lift . Sehr 
schöne und gepfl egte Ausstattung, ab-
solute Ruhelage. Preis: € 395.000,-, Tel. 
0664/393 83 48, Fr. Schmied

Herrliches Grundstück (1.150 m2) 
Nähe Zentrum Gramastetten, Kauf-
preis: € 124.200,- und 
kleines Gartenhäuschen mit Über-
nachtungsmöglichkeit und Garage ru-
hig an der Rodl gelegen. Ansehen lohnt 
sich. Grundgröße: 905 m2, Kaufpreis 
€ 66.000,-, 
Kontakt: RE/MAX Linz-Urfahr, Ing. 
Kurt Bruckner, Tel. 0699/17 11 30 04, 
E-Mail: bruckner@remax-linz-urfahr.at

Verkaufe Grundstück mit 1.390 m2, 
vollkommen aufgeschlossen, ver-
kehrsgünstig an der Freysbergstraße 
gelegen, nähere Informationen unter 
Tel. 01/879 86 24.

Baugrund in Gramastetten zu ver-
kaufen! Ca. 800 m2; sehr gute, ruhi-
ge und sonnige Lage, Zentrumsnähe, 
Tel. 0664/433 34 58  

Stellenmarkt

Wir suchen qualifi zierte GWH-Instal-
lateure. Einsatzbereich Linz und Um-
gebung. Entlohnung nach Vereinba-
rung. Fa. Bönisch Installationen GmbH, 
07239/8233, offi  ce@p-boenisch.at

Suche sehr zuverlässige, deutsch-
sprachige Reinigungskraft  für ca. 3-4 
Stunden in der Woche am Pöstling-
berg, Tel. 0664/825 95 58

Rammer KG, Paul-Hahn-Str. 3, 4020 
Linz sucht MitarbeiterIn (40-48 Jahre) 
für Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden). 
Vorkenntnisse in Büroorganisation, 
PC-Kenntnisse (Word, Excel), Füh-
rerschein B, einwandfreier Leumund, 
gepfl egte Erscheinung und gutes Auf-
treten erwünscht. Bewerbungsun-
terlagen (mit Foto) senden Sie an die 
oa. Kontaktadresse oder per E-Mail: 
e.rammer@rammer.org.

Verschiedenes

BSH Walding sucht junge MitarbeiterInnen

Das Bezirksseniorenheim Walding ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der 
Region. Zur Zeit sind 70 Personen im 
Haus mit unterschiedlichem Beschäf-
tigungsausmaß angestellt. Zusätzlich 
engagieren sich 10 Personen ehren-
amtlich.

Besonders wichtig ist uns, alle Alters-
gruppen im Betrieb zu integrieren. Ne-
ben einem Lehrplatz bieten wir ständig 
vier Zivildienern und einer FSJ-Kraft  
(freiwilliges soziales Jahr) die Möglich-
keit Erfahrung zu sammeln.

Zu folgenden Terminen werden wieder 
junge MitarbeiterInnen aufgenommen:

Zivildienst: jew. 2 Personen im März, 
im April, im November und im De-
zember 2008
Freiwilliges soziales Jahr (FSJ): 1 Per-
son im September 2008

Wir würden uns freuen, junge Men-
schen aus der Umgebung gewinnen zu 
können.

Informationen zu den Diensten unter: 
www.zivildienstverwaltung.at und 
www.fsj.at und www.shvuu.at 

BSH Walding, 4111 Walding, Reiter-
straße 12, Tel.: 07234/83 5 73, Fax: 
DW-50, E-Mail: bshwal.hl@shvuu.at

„Ich kann nichts 
mehr so recht genie-
ßen!“ „Ich bin am 
Ende meiner Kraft , 
ich kann nicht mehr!“ 
„Ich weiß irgendwie 
nicht weiter, die Arbeit frisst mich auf!“ 
„Ich fühle mich schon richtig krank!“ 
„Ich stecke da soviel Energie rein, und 
nichts kommt dabei raus!“ „Da muss 
ich halt durch, das Geld muss ja von 
irgendwo herkommen!“ „Ich hackle 
und der andere verdient sich dabei die 
Lorbeeren!“

Kennen Sie solche Aussagen?

Hinter diesen Sätzen könnte sich das 
so genannte „Burnout-Syndrom“ ver-
bergen – auf deutsch heißt das „Aus-
gebrannt-Sein“. Burnout bedeutet die 
totale seelische, geistige und körper-
liche Erschöpfung eines Menschen 
als Folge von Langzeitstress. Burnout 
kann jeden treff en! 

Klar ist: Am Anfang steht immer ein 
Mensch mit viel Einsatzbereitschaft , 
Engagement und Idealismus. D.h. je-
mand muss zuerst für „eine Sache 
brennen“, um überhaupt „ausbrennen 
zu können“. 

Was sind die Kennzeichen für Burn-
out?

Die Symptome eines Burnouts sind sehr 
vielschichtig und es handelt sich dabei 

um einen schleichen-
den Prozess.

Warnsignale sind, 
wenn die Betroff enen 
über einen längeren 

Zeitraum• sich aus Tätigkeiten zurückziehen, 
die ihnen normalerweise Freude, 
Spaß und Begeisterung gebracht 
haben.• ihre vorherigen Kontakte zu den 
Mitmenschen abbrechen, sich lie-
ber zurückziehen und alleine sein 
wollen.• körperliche Beschwerden entwi-
ckeln und sich ständig erschöpft  
und abgekämpft  fühlen.

Je früher man diese Warnsignale er-
kennt, umso leichter kann man selbst 
etwas dagegen machen. Je weiter der 
Prozess vorangeschritten ist, desto nö-
tiger braucht man professionelle Hilfe.

Karin Huber 
Dipl.Sozialarbei-
terin 
Mikado Bera-
tung in Grama-
stetten:
Waldingerstraße 
1, 4201 Grama-
stetten

Tel.: 07239/200 76
E-Mail: mikado.gra@arcus-sozial.at

Was ist „BURNOUT“?



Nächster Anzeigenschluss:
Donnerstag, 31. Jänner 2008

Medieninhaber:

Marktgemeinde Gramastetten 

Marktstraße 17, 

4201 Gramastetten 

Telefon: 07239/8155-0, Fax DW -12 

E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: www.gramastetten.ooe.gv.at

Text u. Fotos: Marktgem. Gramastetten

Gestaltung: 
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Durchwahlen im 
Gemeindeamt

Telefon: 07239/8155 .......................DW

Bürgermeister 

Heinrich Madlmayr .......................... 20
Handy: 0664/455 33 97

Amtsleiter 

Rudolf Haslmayr ............................... 22
Handy: 0664/322 88 57

Sekretariat: 

Waltraud Ganser ............................... 17

Bürgerservice, Abfallabfuhr, 
Wahlen ua:

Sabine Durstberger ........................... 10

Melde- und Staatsbürgerschaft sange-
legenheiten, Standesamt ua:

Monika Mairhofer ............................ 40

Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur ua:

Leopold Hamberger ......................... 11

Bauwesen:

Abteilungsleiter Walter Knabl ......... 23
Bernhard Dessl ................................. 28

Bautechnik  (Winterdienst, Straßen 
ua):

Josef Kaiser ........................................ 21

Grund- und Hausbesitzabgaben:

Ulrike Schlosser ................................ 19
Roswitha Oberhamberger ............... 41

Kassa, Schülerausspeisung ua:

Johann Pargfrieder ........................... 27

Personal:

Mag.a Christine Bargfrieder ............ 29
Elisabeth Hofer ................................. 24

Buchhaltung:

Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller ............................ 18
Mag.a Edith Riener-Karl .................. 30
Angela Lehner ................................... 15

Eine Durchwahl in den Bauhof ist nicht 
mehr möglich. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Marktgemeindeamtes 
Gramastetten sind gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0
Fax: 07239/8155-12

Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17
4201 Gramastetten

E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at

Öff nungszeiten:

Montag–Freitag: 07:30-13:00 Uhr
Donnerstag: 14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag: 14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren 
sparen, wählen Sie bitte direkt zur/m 
zuständigen Sachbearbeiter/in durch. 

Wir bedanken uns herzlich bei Fami-
lie Raab, die uns den Christbaum am 
Marktplatz kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat, und beim Blumenhaus Flo-
ren für die Gestaltung des Adventkran-
zes beim Marktbrunnen. 

Der Amtsleiter sowie die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Marktge-
meinde Gramastetten wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Christbaum am Marktplatz

Gemeindebücherei 
Gramastetten

Marktstraße 17, Tel. 07239/8155-0

Bücher, CDs, DVDs, Spiele, … unser 
Medienangebot wird laufend erweitert. 
Neuzugänge sind im Fenster links ne-
ben dem Eingang zum Gemeindeamt 
ausgestellt!

Schauen Sie doch vorbei!

Öff nungszeiten:
Mo-Fr: 07:30 bis 13:00 Uhr
Do: 14:00 bis 18:00 Uhr

Das Gemeindeamt ist 
an folgenden Tagen 

geschlossen:

Montag, 24. Dezember 2007 
ganztags

Montag, 31. Dezember 2007 
nachmittags

Danke!

Bei der Allerheiligensammlung des 
Schwarzen Kreuzes wurden € 446,90 
gespendet.

Ein Dankeschön allen Spendern, die 
dadurch zur Erhaltung der Kriegsgrä-
ber beigetragen haben.

Verschiedenes


